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gratis verteilt werden. 


Letnie Neuheit der Partümerie- Fabrik 
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Zn 13 ert Onarteits für F irchengeſang. 


Vorverkauf von 1311 Peterſilge, Heſſen und Manltius, Petrikauerſtr. 90 
Am Konzertabend von 7 Uhr abends ab am Eingang. 16732 
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Bitte sich zu überzeugen, dass 


Weihnaehtsgesehenke 
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Die grösste Auswahl in 


| 
Parfüms, Seifen 
Eau de Cologne 


und hocheleganten Cartonagen 
von Coty, ‚Honbigant, Pinand, 
Roger & Gallet, Millot und 
vielen aus- und inläud, Firmen 


empfiehlt als 


DES Ji N.CYBULSKI, PROF.DER JAGÌELLONER E B. Müller, 
JGERALL ZU HABEN UNIVERSITÄT _ MOTTE 
i rr. L. Falk, Z. Golc und St. Jelnitzki, 
Wulezanska Straße Ar. 36, weben dem Patala Runie. Telefon Me. 1181. 
4 CCCFTTCCC un? Dnata. Pe piu. tunt ae a nt K miy 5 < reizende Weihnachts- geschenke 
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Konzertſaal (Dzlelna 18). 


Donnerstag, den 21. Dezember 1911. 


| Konzert 


E. Trautwein 
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Zahnürziliches Kabinett [10485 

Renta 

L.SLADKIN, an. 


Ehem. Aſſiſtent des zahnärztl. Iufti⸗ 
its d. Hoſzahnarztes Engel in Berlin 


hot ſich in Lodz nlederpelaſſen als Spezlaliſt Fig gabre 
Arztiſche Medien, gosckrenem, Brücken 
(Hünſtiiche Zünne ohne Gaumen, Golda und Por- 
Salten-Fiomben. Negulferung ſchief gewachſener 
Due, Sprechſtun ben: von 10—1 K. von 4—8 
e, zu Eoun- und Feiertagen von 10—12 Uhr vorm. 


ı Restaurant 


Hotel Mannteuffel 


'erpfehte eben Donnerktag mad Sonntag vorzügliche 


4 F Inki, 


li PETRYKOWSKI, | 


21. Dezember. 


Sennen-Rufaug E U. 18 M.] Monbiteie 8 U, 28 N. 
Denken. inter. i „ 8 „ Mond-inte, 4% 04 


Geben! uud beukwlürdige Tage. 


sol Großen ehhehen in Euertehat: 1893 Steg d: 


Shalinee ben die Madhit Beim Jen Kerbel, 1970 
Ausfall der Franteſen del e Benegel, 18I Di Were 
Moveien überſchretten del Gaei den then. 1804 + 
Lord B gtensſteld zn Lenden. Englischer Staatsmann. 
ATOS » ecbold von Raute zu Wiehe in Thüringen. Ge- 
Sichteſoreiber 1875 + ovaru Woceaccie gu Gertalda. 
Niaſteniſcher Dichter web Onmortt. Befonnt Prr feine 
Mebelenſammiung pil Decamerone", 


Die Hituntion 
in Lodz. 


{ In einem Spezfalberſcht der „Now. Gaz.“ 
eiit wir unter vorſtehender Splgmarke fol⸗ 
gendes: 
Die Keiſſe, die wir daechleben, iſt eine der 
Betten, von denen Lodz jemals Betroffen wurde. 
te Zahl der Proteſte, die den Banken zugehen, 
erreicht gerabezn fabelhafte Dimenfionen.. I 
den Fabriken fehlt es an Beftellungen Das 
Eintrelden der Außenſtäude, reſp. Forderungen, 
i mit uungeheueren Schwierigkeiten verbunden. 
Bei aufmerffamerer Prilfung milſſen wie zu dem 
Schluß kommen, daß es zwel Urſachen der Er 
kcheinung Mt, die uns beunruhigt: eine rein 
Lokale, alſe auf dem Wiobufttensorte felo, die 
peite auswärkige, d. h. alſo auf den Abſaßz⸗ 
Märkten. In ben letzten zwei Jahren, anier dent 
infuo der guten Genten, wuchs die Lodzer 
Produftion ſtark: die Wauſaiſens waren ſehr 
belebt, Trerfichenbe Gebäude wurben energiſch 
mi Maſchinen angefüllt, es zerrſchte eine ſtarle 
Nachfrage inbezug auf Webſtühlz und Spinn 
maſchinen. Sroße Dienſte Leiftele das Eleltrl⸗ 
Atätswerk, welches durch die Lieferung von 
Gicom die Fabrikanten von dem Aufftellen koſt⸗ 


ſwleliger Dampfwaſchinen und Reet defrelte, 
wobel nicht nur ſehr viel Gelb geſpart wurde, 
das zu den Umſützen immer erforderlich At, ters 


21. Petember 1917. 


Heute und täglich: Vorſtellung. 


Kabarett Ermitage 


ZEIsute und täglich 
ganz neues Pogramm. 
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—— (flabier) 
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Poinischer Humorist, Redacteur des 
*Trubadur.* 


Ungarische ‚Schönheis. 
HO"A de PAPIER 
Deutsch Jargon Kupletistin. 
TRIO WAGNER 


LIO BOVI 
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BELLA TUSSY 


Musikalischer Akt. 


Petrikauerſtr. Nr. 165, Ecke Annaftr, Tel. 14.14, 


5 


| Agnus Sather 
Dänische Soubrefte. zu 

De Bary suete 

| ZALEN SEA 


International Tänzerin 


Liszt-Abend. 


Vorderkauf von Bleis bei J. Grzegorzewski, Petelkauerſiraße Mr. 117, 
Konzertflügel von Seller aus der leber age von Gegrgorzemäti,, Lodz. 


Iischer umorist Redacteur d ENNA Soure und viele andere IE 
za ? 


Ji ANSA 


Populäre Preiſe. 


16547 


Jeden Soun- und Petertag : 


affe. Konzett 


Auftreten erſt Tlaſſ. Artiſten. Anfang 
4 Uhr. Mütter 25 Kop, Kinder 10 Kop. 


„ neue Debuts . 
Oetralheizung 


16604 


9 Wein⸗, Kolorialwaren-u. Delikateſſen⸗Handlüng 


dern ouch Belt, erfarderlich zur Errichtung der 


eolſpiechenden Gebkude und zum Beziehen der 


Betriebsmaſchinen. Und es muß anerkannt wer 
den, daß Lodz mit großem Schwunge ſchein, ich 
fage mehr: mit gewiſſer Phantaſte. Der Waa⸗ 
rene und Geld-Rrebit war leicht, mit voller 
Dampftraſt ging es zur Ueberptoduktlon, die in 
erſter Dinie ihren Ausdruck in der äußerck feit 
ſinuigen Kredilgewührung an die Abnehmer fand, 
was wiederum die allerfatalſten Folgen halle. 
In zweiter Linie traten ein Rückgang der Preiſe, 
eine Reduzierung der Probukljion, ſowle eln 
ſtarkes Anwachſen der Vorräte in den Lagern 
# mit einem Wort, alle Erſcheinungen, die 
er berarlſgen Kriſen wohlbekannt find. Zum 
Uebermaß des Ungtücks, fielen die Baumwoll 
preiſe bedeutend und riefen neue Verluſte hervor 
für die Befiper der Niederlagen fet es roher, fel 
es ferliger Maaren: 


Nach den erntereichen Jahren krat auf ben 
Abſatzmärkten der Hunger ein; aus allen wich · 
tigeren Punkten treffen Hiobsbolſchaſten eln t 
dieſen igen fielen Zahlungen ein, welche hierzu 
unftelwilllg gezwungen werden und die, welche 
es nicht für angebracht halten, die günftige Ge⸗ 
legenheit „den Rubel zu brechen“) — under 
nutzt vorüber gehen zu laffen Kurze, ſyſtema⸗ 
liſche Nachrichten, die ſich in den Zeitungen wie ⸗ 
berholen, erinnern völlig an die Bulletins enze 
Eyldemle: in Saratow ſtellten Suczlow und 
Sohn die Zahlungen ein. Die Paſſtven betragen 
800,000 Ról., fie regulieren mit 25 pt. lautet 
wie: in elſtrachan erkrankten an der Cholera 
5, Perſonen, fachen 3, geſundeten 2. Und bie 
Vrotefte ſteömen nach Sodz von allen Seiten zu, 
wie bie Fläſſe zur Frſthllngszelt dem Meer. In 
Lodz aber hal man nicht wenig Serge mit 
dieſen Proteſten. 


Das Schlimmfte ader, daß die allgenle ine 
Süümmung hoch peſſimiſtſſch iſt. Als Grabe 
weſſer der Situation köunen auch bie häufigen 
Fabrlköründe dienen, bie alltäglich von der 
Preſſe regiſtriert werden, als infolge von Brand ⸗ 
fiiftung entſtanden, ſedoch das ift. aevi daß ſi⸗ 
vorwlegend durch mangelhafte Aufſicht hervor ⸗ 
gerufen wurden, eng verbunden und entſprungen 
aus der trüben Stimmung der einzelnen Fadu- 
ſtriellen. 


Stellen wir uns ehren Fabrikanten vor, der 
durch bie Hoffnungsloſigleſt der Siinallon im 
höͤchſten Grade nfedergebrüch it. Eeblklert, 
reduziert er den Beſuch der Fabrik auf ein Mt 
nimm und die immer bänfiger eintrelende Mbe 
wefeibeit bes Weilpers firt eue Abflauung der 
Habeitshiezipftn Gohet, afa deren Felgen große 
Wahrſchein lichten Mè die Entſtehung eines 
Brandes infolge mangelhafter Aufficht erwächſt. 
Uuwillkelich erfaht der Weſſtatemus alle 
Sphären und immer gauftger läßt fig der böſe 
Verdacht vernehmen, daß dies erſt das Aufangs · 
ftadimu der Entwickelung der Kriſis -fek 


Wir teilen biele Anſicht nicht. Die zu Tage 
gebretenen ungeſleueren Verluſte dürfen nicht zu ⸗ 
rülckſchrecken; fie ſind ohne Zweifel diesmal 
größer, wie bei den auberen Kriſen, allein fie 
eukſpringen den um viele hundertmal vermehrlen 
Umfügen im Vergleſch zu den vor der großen 
Eutwickelungsära von Lodz erzielten. Auch die 
Talſache der ununterbrochenen Vervollkommnung 
der Godr Kreditarganiſalſon darf nicht außer 
acht laſſen: die Zahl der Banken, reſp. Gegen 
ſeiligen Kreditgeſellſcha ſten wuchs und der Glaube 
an bie Lebensfägigkeit von Lodz it, trog der 
erlittenen Schlüge unerſchülterlich. Ein. 
änferft beachtenswerles Fahium läßt ſich bel der 
gegenwärtigen Stagnalien kouſtaſteren: nuter 
der ganzen Reihe von Fimer, welche die Bahe 
lungen einftellten, fehlen die Beſiher von eigenen 
Gebäuden faſt gänzlich, im Gegehfaßh zu der 


früher beoßachtelen Erſchein ung, daß di 
welche die Lokaſe und Maſchluen uur in 
Pacht haben, cher den fehllmmen Folgen 


© ‚Nubelbreßen", ein terminus technicus ber Hd) 
er fait tiner Baig das Mäsgersngt iwar., 


| 


einer Rrilis- eulgehen, da ſie ihre Umſatztapt⸗ 
Hatten. ohne Schwierigleit mobiliſteren können. 
Der fart anwachſende Bodenwert dient als 
Grundlage zum vermehrten Kredit und biejer 
Umſland verſetzt die Surmobilienbefiger im ge 
genwärtigen Moment in beſſere Bedingungen 
und erleichtert es inen bie Stagnationsmomente 
zu flberſtehen. 

es ift ſchwer, eine Prognoſe zu Nelken, 
allein die vor ausfetzlichen Konkluſionen 
ſtellen fid wle folgt bar. Folls die Baumwoll; 
preſſe fn die Höhe geden, wird die Baumwoll 
induſtrie die verminderte Nerfaufabewegung nicht 
allzu ſchwer empfinden; Uederzengung, daß der 
Werk des Lagers, iroh feiner Vermehrung, eine 
ſteigende Tendenz beſit, wied dle Fabrikanten 
zur intenſiveren Arbeit ermuntern. Ein Fallen 
der Baumwollpreiſe dagegen muß unbedingt 
und ohne Nücſicht eine Reduzlernna der Mre 
beitslage nach ſich ziehen. In der Wollinduſtrie 
trat bereits eine ſcharfe Stagnallon in den 
Lohnfabriken ein, die mit fremden Rohmateria · 
lien arbeiten. Mit gewſſſer Bangigleit ſehen wir 
dem weiteren Verlauf der Din ge entgegen. 

Noch ein Detail iſt der Erwähnung werk. 
Unter den anormalen Bedingungen unſeres Ger 
bens ließ ſich mehrfach ein bekonomiſches Bune 
der obfervieren, Und zwar follie angenommen 
werden, daß zur geit des Hungers ober einer 
Epldemie im Sinnen dez Reiches, auf Lodz, 
als Lieferantin, die bkonomiſche Abschwächung 
des Abnehmers emen nachteiligen Einfluß aute 
üben müßte. Inzwiſchen erweiſt bie Praxis das 
Frrige biele Anſchenung, denn bisher war in 
Lodz, während im Meiche Hungersnot herrſchte, 
noch feine Stagnafton zu verzeichnen, haupl⸗ 
fachlich aus folgenden Gründen, die Regierung, 
die einen Bebeutenben Teil des flüßigen baren 
Geldes in ihren Händen konzentriert, iſt gee 
göungen, Infolge ber allgemeinen Nataſtrophe, 
größere Summen auf den Markt zu werfen, 
was gunſtia auf den Warenankauf einwirkt. 
Beingen wir uns bleje Erſcheinung veefloſſener 
gelten in Erinnerung, fo kbdunen wie, infolge 
der Analogie bes Falles annehmen, daß auch 
in bem gegenwärtigen Hungerſahre eine baldige 
Beſſerung der Verhältniſſe in Lodz eintreten 
wird, da von der m bereits Millionen 
für bie von der erute belröffene Bevblle 
rung angewieſen wurden.“ 


Chronik u. Lokales. 


Ueber bie Ausſichten in ber internatio 
nalen Baumvollinduſtrie 
bußett ſſch eine der hervorragendſten engliſchen 
Baumwollfirmen auf Grund genauer Erkundi⸗ 
gungen in den einzelnen Bändern wie folgt: 
Die Ansſichten in der öſterreichiſchen Banmwoll⸗ 
ſpinnerel und Weberel find beffere und dürfen 
noch eine weſtere Steigerung der Beſſerung era 
fahren. Von feiten der hollänbiſchen Intereſſen⸗ 
ten werden die Ausſichten ſowohl in der Spir 
neret wie in der Weberet als gut bezeichnet; 
auch die Loge ber ſchwekzerlſchen Banmwollin 
duſtrie in ihrer Geſamiheit hat ſich eutſchleden 
gebeſſerk. Exmutigender find die Nachrichten aus 
der franzbſiſchen Baumwollſpinnerel wie aus der 
Weberei. Bei guter Beſchäfligung bezeichnen bie 
ſpaniſchen Baumwollſobrilanten bie Lage als 
gu, ebene find die Ansſichten in Portnaat 
günftige. Entſehieden gebeſſert hat ſich bie Loge 
in Staliet, auch die engliſchen Fabrikanten dio 
zeichnen die Situation als fehe puh Die ame 
rikanlſche Baumwolllnduſteie, welche fait wih 
tend des ganzen Johres mit deu allergrößten 
Schwlerigkellen zu kämpſen halle, bieten Une 
zeichen einer enifchlebenen Beſſerung. Was 
Deulſchlaud anbelangt fo iſt im Elſaß die Sant, 
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der Baumwoliipinuer ng mmer als titel 
mäßig zu bezeichnen, dagegen hat fiğ der Ger 
eſchäftsgang in der Weberel entſchleden gehoben; 
In Rheinland und in Weſſſalen find bie Huse 
ſichten in der Spinnerei wie in der Weberei gee 
beſſert, basfelbe gilt auch von Bayern. In 
Württemberg find beſſere Verhältniſſe eingetreten, 
ebenſo in Sachſen und in Baden. Eine Aus 
nahme von biefen Berichten macht eigentlich nur 
Rußland und Polen. Im Lodger 
Bez bk find die Ausſichlen in der Spiuneret 
wie in der Weberei direkt ungünſtige, die im 
Moskauer Bezel werden als uſcht gantz 
beſrledigend und in der Weberei desſelben Be 
zirles fogar als ſchlecht bezelchnel. 


W. Schulnachrichten. Wie wie erfahren, 
beabſichtigt Herr Rogalski, der Leiter ber Lob zer 
Polgtechniſchen Kneſe, dei ſeinem Juſtltut bire 
nen kurzer Beit auch eine Abtellung flite Haubel 
und Inbuſttie zu eröffnen. Das betreffende Ge 
ſuch um Erlaubnis zur Eröffnung dieſer Möteis 
lung iſt bereits del den zufländigen Behörden , 
eingereicht worden, 8 

Nekrolog. Vorgeſteen abend verſchleb in 
Dpoesno im ehrenvollen Alter von 84 Jahren 
ber örtliche Braulerelbeſther Triebrich Wil- 
helm Kunkel. Der Verſtorbene, ber in 
unſerer Nachbarſtabdt Alexandrow am 20. Juli 
1825 geboren wurde, war ber älteſte Beenie Und 
Braumeiſter im Könlgreich Polen. e war mlt 
feinen Eltern aus dem Großherzogtum Poſen 
nach dem Königreich Polen gekommen. Roch 
heute erinnert man ſich der Familie Kunkel als 
euer der eriten Pioniere der Jnduſtrie hier zu 
Lande. Der Verſtorbene grlubete ſpäter eine 
Brauerei in Qubſszew, wo er auch gleichzeltig 
Gutsbeſizer war. Durch Arbeitſamkelt und 
Fleiß gelang eb ihm, im Jahre 187 2 in Opoe zus 
im Gounv. Radom eine Brauerel zu errichten und 
zu betteſben. Nachdem er fein Unternehmen 
feinen Söhnen übergeben hatle, zog er fih zur 
Ruhe zurück, um ble Frſichte feines arbeitsfreu⸗ 
digen Ledens zu genießen. Es wat eine alla 
mein befannte und ſympathiſche Perſönlichlelt 
von liebenswürdigem und freundlichem Weſen. 
Sein Andenken wird in Ehren erhalten bleiben. 
Er ruhe in Frieden! 

+ Fahlnugseinſtellungen. In Moskau 
ſtellte das Manufoklurwaren⸗Geſchüöft von G. P. 
Strullew die Zahlungen ein, malt Paſſiven auf 
die Summe von 500,000 AH, Ferner ſtellten 
ihre Zahlungen ein: J. Homelski in Pawlo⸗ 
grab, Vaſſtpa 100 Tanſend NOt; J. Schlolni⸗ 
fow in Homel, Waſſivs 65 Tauſend Pl, ş 
Eiwalow nud Niſogoſom in Jekaterlnobar, Paſſio a 
47 Tauſend Mol, 

* w Beſtätlgte Baupläne. Die Meiri 
Taner Wonvecnements⸗ Verwaltung bestätigte dlefer 
Tage nachſtehende Baupläne: flir Alerander 
Kowalewelf pum Van einer einſtö tigen W rrene 
Niederlage an der Nowonttelstaſ ade Re. 89/54 
und für Raro! Geezewalt und Jums Brandt zum 
Bau eines einſtöcktgen Wohubauſes fotte zum 
Wiederaufbau der durch eine Feuersbrunſt veee 
nichteten Fabrik an der Srebrzynsla Straße 
Nr. 4/498. 

„w. Gerichtliches. Vom Frledensrichter 
des 4. Berivts der Stadt Lodz wurden gestern 
wegen Nichtbefolgung der Poltzelvorſchriſten 
auf Grund g 90 nachſtehende Perſonen verurlellt: 
Golda Kitaſeſpt, Wolf Frenkel, Plolr Reya: 
now eli, Naum Stryte o tt, Marimierr ? Pawlal 
und Maria Piotrowaka zu je Ir 5 Rbf. Strafe 
oder 1 Tage klereſt, Ida S. zu 3 Mol, 
Sirake oder 1 Tage Arreſt, A xonder Piel zu 
10 ME, Siraſe oder 2 Tagen Acreſt, Stefan 
Dymowski und Jan Jachmann wegen zwelmall⸗ 
ger Uebertretung der Polizelvorſchriften zu ie 
4 Tagen Arreſt, Seel Kruszanowsll zu 15 RIL 
Sirafe oder & Tagen Arreſt, Stefan Janiszewoatt, 
zu 5 MOL Strafe oder 2 Tagen Werft und 
Wladoslewa Labidowteg zu 8 Tagen Are 


Moraen⸗Auenabe. 


Donnerstag, den (8.) H. Dezember igt. 


— — 


eilnge zu Ur. 589 „neue Ladzer Zeitung“. 


Morgen-Anegabe. 


Ne Frututrung 
bed kuffſch-amerikaniſchen 


Haudelsvertrages. 


New-Mork, 20. Dezember. 


Die durch bie übereilte Annahme der Mels- 
funtion Suter im Repräſentantenhauſe geſchaffene 
schwierige Situation zwiſchen den Vereinigten 
Staaten und Rußland wurde durch bie dirette 
Interveutton Tais in Ordnung gebracht. Nach 
Entgegennahme feiner Votſchaft, die darlegt, daß 
und aus welchen Gründen der Präſident den, 
Vertrag mit Rußland kündigte, einigte fid der 
Senat dahin, die Reſolntion Sulzer mit Abän⸗ 
derungen an das Repräſentantenhaus zurück zu 
berweiſen. Dleſes wird nun ſeinerſelts einen nenen 
Tırt annehmen. Trop dem ſeſigeſtellt wurde, daß 
bie Zuſtimmung des Hauſes nunbtlig it, da der 
Rräftident und der Senat zuſammen die alleinige 
Berechtigung zum Abſchluß und zur Kündigung 
von Verträgen haben, fol das Repräſentantel⸗ 
baus, das die Initiative in der ganzen Angele⸗ 
genbeſt ergriff, uicht übergangen werden. Zu- 
nöchſt errſcht nun einige Unklarheit über dle 
durch dien Kündigung entftandene Handelspolt« 
Uchte Fach weil fte automatiſch den Wegfall 
der — zgünſlägung mit ſich bringt. Sollte 
Rußlaub gegen Amerika Maximalzölle erheben, 
to wilrben hter Vergeltungsmaß regeln eintreten, 
lo tah die beiderſeitigen Handelsbeztehungen mwe- 
ſentlich geſtört würden. Allerdings laufen, wie 
ich von Waſhington erfahre, vertrauliche Bers 
handlungen wegen des Abſchluſſes eines neuen 
Vertrages mit Ausſicht auf Exfolg fort: Gegen⸗ 
über jenfationelen Schilderungen der Lage, in 
beyem fuga vom Abbruch der diplomaliſchen 
Beziehungen gesprochen wurbe, bleibt feſtzuhal⸗ 
ten, daß von einer ernſtlichen Verſtimmung beis 
der Möchte nicht geſprochen werden kaun. Der 
zuſſiſche Proleſt gegen den Wortlaut der Peine 
lutſon Sulier war lediglich eine formale Mags 
regel. Rußland erkennt tuoffiziell au, daß die 
Regierung der Unton das nahezu einſtig mige 
Vorgehen des Kongreſſes nicht ignorieren tami 
Die perſö urichen Bezlehungen zwischen dem Bot 
ſchafter Machmetiew, dem Präſidenten Taft und 
Staalsſekretür Kuog find freuudſchaftlichſter 
Natur. Auf beiden Seilen dauern die Be» 
müßungen au, die Möglichkeit einer Löſung der 
Baßſrage, die in irgendeiner Form diesmal ans- 
getragen werden muß, durch eine Vereinbarung 
herbeizuführen. Der Senat beſchloß nach der 
Verleſung der Volſchaft des Pröſidenten Bere 
tagung auf heute. 

Die Botſchaft Tafts. 

Die dem Senat zugegangene Boiſchaft des 
Präſidenten fielt feft, daß die Ankündlaung der 
Abſicht, den Vertrag zum 1. Jannar 1913 zu 
kündigen, dem knſſiſchen Miniſter des Meukern 
durch den amerilaniſchen Botschafter in Beierse 
burg in einer in den höflichſten Auedelicken abe 
pefaßten Note mitgeteilt worden ſei. In ber 
Note werde erklört, daß der Vertrag nicht mehr 
velllommen den polttifchen und materiellen Be. 
dfirfmiflen der beiden Völler entſpreche, u 
gleicher Zeil hebe die Note den großen Wert 
hervor, den die Regierung der Vereinigten Siga ⸗ | 
en den biſtorſſchen Beziehungen zwiſchen-den 
beiden Ländern beimeſſe, und ſchlage vor, ſoſort | 
Verhandlungen zum Abſchluß eines modernen 


Länder volllommener entſpreche. Zu 
ſchaft des Präſidenten brachte tite 
Lodge eine Biefolutisn ein, die bas Bo 
des Präſidenten billigt und ratifiziert Pe 
erhob gegen ein Übereiltes Vorgehen in tine 
ben amexikaniſchen Handel Yo wichtigen Angele⸗ 
genheit Eimſpruch. Der wird bente auch 
über dieſe Hejolution weiter verhandeln. 
Die Auffaſſung in Rußflaud. 
Petersburg, 20. Dezember. 
Die „Nowoſe Wremja“ findet, daß fiğ 
Nordamerika durch bie Kündigung des Handels⸗ 
verlrages mit Mußlaud ius eigene Fleiſch famel- 
det. Die amerlauiſchen Waren würden durch 
engliſche und deutſche Waren erſetzt werden; 
zudem werde Rußland beim Abschluß eines 
neuen Vertrages andere Bedingungen als die 
im alten Verkrage enthaltenen ſtellen. Die 
„ Iletſch“ betrachtet die Haltung der Verelnigten 
Einaten von der moraliſchen Seite. Der Schlag, 
den Amertta ausführte, gelte nicht dem v ufilichen 
Volle, ſondern bein ein Schlag gegen den tries 
geriſchen Nattonalismus, der die offizielle ruf 
ſiſche Bott beherrſche. Eten neuen Beleg für 
breje Herit’ liefert ſpehen eine Verfligung, die 
der Gouverneur des Translaſpigebietes erlaſſen 
at. Er dat angeordnel, die Wohurechte der 
dort lebenden Juden nachzuprllſen und ſtreuge 
Auſſicht über vort emlreffeude Juden zu führen. 
Er untersagt jelbjt den vorübergehenden Auſent⸗ 
pn bon Juden un dem gangen tjin unlarſtehenden 
enwi, 


Orr nierte 
Kronprinzen ⸗Sahn. 


Berlin, 18. Dezember. 
Mit großer Schnelligkelt verbrellete fid heute 
vormittag die freudige Nachricht in der Reichs ⸗ 
Hauptſtadt und auch in der Havelreſidenz Pots- 
dam. In neunter Mor zenſtunde legten alle 
öffentlichen Weräube Flaggeuſchmuck an. Auf 


7 


| an der Schloßplaßſelte 


dem Königlichen Schloß wurde neben der Rönigs ⸗ 
ſtandarte auch die gelbe Kalſerſtandarte forwie 
die Kurbrandenbuegiſche 
Flagge aufgezogen. Mit klin gendem Spiel fahe 
die Leſbhalterte des 1. Garde ⸗Feld⸗ Artillerie · Re 
pimenta unter dem Kommando des Hauptmanns 
Freiherrn von Werſhern zum Königsplag. Der 
Kaifer hatte aus drllcklich angeordnet, daß nicht 
wie ſonſt in folden Fällen, im Luſtgarten, fone 
dern auf dem hiſtoriſchen Plaz mit der Vikloria 
Salut geſchoſſen werden folie, und zwar aus bes 
ſonderer Müdiicht auf die Kronprinzeſſin. Mit 
dem Glockenſchlag 9 Uhr fiel der erſte S huß, 
dem fott hintereinander weitere 71 Salut 
ſchilſſe folgten, Eine nach Tanſenden zählende Bu- 
ſchauerſchar umſüumtewährend des Salutſchießens 
den Matz. Auch in Potsdam war zu gleicher 
Zeit eine von der 1. Abtefluug des 4. Garde- 
Feld⸗Artiller ſe⸗Regiments zuſammengeſtellle Bate 
terie hach dem Luſtaarlen marſchiert, um durch 
den Mund der Geſchütze gleichfalls das freu dige 
Ereignis kundzugeden. ler lommandierte Haupt- 
man v. Zaſtrow die Batterie. — 

Berlin, 19. Dezember. Die Kronprinzeſſin 
erfreute ſich in der ganzen letzten Zeit des beiten 
Wohlſeins. Ste beſuchte Konzerte und Kuüſtler⸗ 
jalons und beſorgte ihre Weisnachtsclutäufe. Noch 


E eie Ceciſla 


geſtern vormilteg unternahm fie eine Aus fahrz 
im Automobil. Gegen abend wurde die Heba m ⸗ 
me Frau Joſeſa Royer lelegraphiſch aus Siegl iz 
nach dem Palias berufen. Mit dem Neuen Par 
lais war das Kronprinzenpalais ſchon feit Ane 
fang Dezember fündig lelephouiſch verbunden und 
das Kaſſerpaar wurde ſtets von dem Befinden 
der Rronpringejfit unterrichtet. Geſtern abend 
gegen 11 Uhr wurde die Naiſerin telepgoniſch von 
Polsdam ins Palais berufen. 

Im Gemah der Kronprinzeſſin befand ſich die 
Hebamme, die ſchon bei den drei erſten Prinzen 
ihres Amtes gewallet hat. Eine ärztliche Aſſi⸗ 
ſtenz war nicht erforderlich. Nach der 
konnte Geheimrat Bumm bel Mutter und Kind eln 
gutes Befinden ſeſtſtellen. Die Pflege des Neue 
geborenen ift dies mal wieder einer Spreewälde⸗ 
rin anvertraut, Höflfcher Sitte gemäß wird aber 
nur eine verheiratete Frau angenommen, Im 
Auſtrage des Rronpriuzenpaares ging vom Hole 
marſchallamt ſofort die telepraphiſche Nachricht 
nach Oels, wo alsbald ein tele ſraphiſcher Glück · 
wunſch des dortigen Dragonerregimeuts au die 
Kroupeinzeſſin als Chef eintraf. 


Der neue engliſche 
Flottenſtützpunkt Solum. 


London, 20. Dezember. 

Die fit laugerer Zeit erwartete uud auf 
dem RNoniinent feit mehreren Tagen vorweg ger 
nommene Meldung von der engliſchen Okkupa · 
tion der Bucht von Solum an der eyrenäiſchen 
Rufe nebſt dem teipolilaniſchen Hinterland durch 
ägypllſche Truppen ift jetzt von Nairo aus Giers 
her flbermillelt worden. Als Rechtsgrund wied 
angegeben, die Titrlei habe das fragliche Geb iet 
bis zum Abſchluß des Italieniſch - Tülrkiſchen 
Krieges au Heaypten abgetreten. Sein endgälti- 
ger Stalus bleibe ſpäterer a vorbehal · 
teu. Die Zeſſſon geht beträchtlich über das glue 
aus, was gleich nach Eröffnung der Feindſelig ⸗ 
keiten zwiſchen Italien und der Türkel von 
England (immer im Namen Aegypiens natür- 
lich) bean ſyrucht wurde. Als die Iiallener die 
Blockade der Kordafrikaniſchen Küſte oſtwärts bis 
zur ägypiſſchen Grenze erſtreckten, erklärten die 
Engländer, dieſe liege nicht, wie die Ilallener 
behaupteten, bei Ras el Kanals, ſondern rund 
360 Rilometer weiter weſtlich bei der Bucht 
von Solum (auch El Melag genannt), die vol 
der Grenglinte in der Mite getroffen werbe. 
Die Jialtener wichen dann entfprechend zur td, 
Die nunmehr angellindigte Agyptiſche, daß Heißt 
eugliſche Beſttzergreifung umfaßt nicht die Halbe, 
ſondern die gauze Bucht fant dem Hfulerland. 
Der Halen von Solum gilt nächſt dem vom 
Alexaudria als der befte an der gan zei fiie 


Geburt 


lichen Miktelmeerküſte. Die Nachricht vou feiner. $ 


Otkupation traf hier jo ſpät nachts ein, daß 
vorläufig uur zwei Morgenölätter, ein liberales 
und ein foujerdatives, ſich in aller Eile darüber 
äußern, und zwar iu jenem ſchönen Einklang 
realpoliliſcher Empſiodung, den der engliſ⸗ he 


Rabdſfaliemus mit dem brltiſchen Innverfalismits 
in unbewachten Augenblicken Res au den Tag 
Taf. Die miniſterſeſen Daily Newt, diefe Aärfite 
Säure des Paziſtsmus und beredteſte Sihle 
der Abrülſtuna, die kaum Worte genung finden 
Tonnte, um ihren Aßſchen vor dem „ruchloſen 
itafienifchen Ueberfall“ auf das wehrloſe Tris 
volia auszudrücken, ſchimpit jetzt die Haltente 
ſchen Staatsmänner „Jingos“, bloß weil diefe 
es nicht ganz natſirſich finden, daß Enaland bel 
dem von ihm in Worten: fo abgrundtief yere 
bammten tolfenifhen Vorgehen ſeinen eigenen 
Vorteſl ſucht und findet. „Solum“, fo ſchreiht 
dieſe ſonderbare Abrilſtungsſchwärmerin welter, 
mit leicht zu einem groſſen Flollenſtſttvunkt mse 
anbauen und vermag dann das benachbarte To- 
brut, das die Italiener ſich elnbildelen, in ein 
zweites Biſerla verwandeln zu können, begrem 
in Schach zu halten. Der Hafen von Sohon 
ift nicht bloß vorzüglich geſchſttzt, fordern 40 
dis 50 Fuß tief, während der von Tohru! nur 
25 bis 35 Fuß miät Der englische Beſitz von 
Solum macht den italieniſchen von Tobrul ſtrake⸗ 
giſch wertlos. 
Paris, 20. Dezember. 

Die Hieflge Morgenpreſſe beſchäfligt ih ange- 
legentlich mit der Beſetzung des in der Cyrenaſka 
gelegenen Diſtrikts Solum in der Ausdehnung 
von 800 Kifameler durch zguyptiſch· enaliſche Trupe 
pen. Der Eelatr bemerkt hierin, daß man in der 
römiſchen Bevellerung über dieſe Okkupation im 
gegenwärtigen Augenblicke höchſt erſtaunt fei. Der 
Giolitti werde Rechenſchaft darllber zu geben hae 
ben, ob es richtig ſel, daß Aegypten bzw. England 
das Gebiet von Solum infolge eines ſeinerzeit 
abgeſchloſſenen italientfchrenglifchen Geheimver 
trages beſetzt habe. Die ganze Angelegenheit er⸗ 
ſcheint, fo fügt Eelair hinzu, höchſt unklar. Es 
fet taum anzunehmen, daß England fid bel bie- 
ſer Beſitznahme durch andere als ſeine eigenen 
Intereſſen habe leiten laſſen, ſo daß Italien 
allen Grund habe, das Erſcheinen der engliſch⸗ 
ügyptiſchen Truppen an der Grenze mit Miß⸗ 
trauen zu betrachten. 

Berlin, 20. Dezember. (Spez.) Die heutl⸗ 
gen Vlorgenblätter beſprechen lebhaft das Faktum 
der feites der Türkei erfolgten Abgabe von Soe 
lum an Aegypten reſp. an England. Man erwar⸗ 
tet, daß dieſe Maßnahme in Italien Erbitterung 
gegen England hervorrufen werde. — 


Die chineſiſchen Unruhen und 
die Kriſis in der japaniſchen 
Textilinduſtrie. 


Der Exporihaudel Japans nach China hat 
im Monat Oktober einen außerorbenilichen Nid- 
ſchlag erfahren, denn die Ausfuhr nach China 
betrug im Monat Ottober 1911 nur 6,002,000 
Den gegen 7.936,000 Den im gleichen Monat 
des Vorjahres, aljo 1,934,000 Hen weniger. 
Haben einzelne Artikel wie Kupfer und Kohlen 
auch eine Zunahme erfahren, To ändert biefe 
Zu nahme nur das Geſamtreſultat. Die Haupt 
leidtragenden find die Spinnereleu, dle an Baum⸗ 
wollgaruen und Stoffen rund 2,008,000 Yen 
im Oltober d. J. weniger nach China ausführ- 
teu, als Oltober 1910. Diefe enorme Ziffern wird 
nur gemindert durch 6,000 Yen, die an Handa 
tächern mehr nach Chiua gingen. Da ift denn 
tein Wunder, daß Oſaka mit Baumwollgarnen 
elt. Aberhäuft iſt und die Fabriken infolge fimt- 
lojer Ueberprobuftion vor einer Kriſis ſtehen, 
der bereits zwei Firmen in Oſala zum Opfer 
geſallen ſind, well ſich zu dieſer Minderausfuhr 
noch der Barausfall gefellt, da von einem regel · 
rechten Einzug oder Außenſtänden in Ching zur⸗ 
zeit leine Nede ift 


Ein amerikaniſches Gerichts⸗ 
haus durch Dynamit zerſtört. 


New Pork, 20. Dezember. 

Das neue Gerichtshaus in Jerington Aan 
it in letzter Nacht durch ein Oynamitattentat 
pollſtändig zerſtört worden. Wahrſcheinlich 
dies neue Verbrechen derſelben Arbeilervegant⸗ 
ſatton zuzuſchreiden, die das VBebrechen in Los 
Angelos deging. Zahlreiche andere Dynamite 
atteutate gegen mißliebige Arbeitgeber verurſachten 
mertwürdigerweiſe trog furchtbarer Gewalt der 
nüchtlichen Exploſton feine Dpfen an Mens 
ſchenleben. 


Kunſtnachrichten, Theatern. Muſik. 


Surota Konzert. Ein weltberühmter 
Tenor? Mein Gott, welcher Künftler iſt denn 
bei den Veranſtaltern der Kouzerte unſerer diese 
jährigen Sarfon uicht weltberüt gut! (Setbſtoer⸗ 
ständlich mit Ausnahme folder Künſtler wie 


Da der Angeſtedte der Dima 


CH. CZERCHOWSEKI 


fernen Dienſt verliefen und ſich Intaſſobüchel witgenommte Hat, mit denen es 


Maye, Carrera und de ral.) Wenn Herr Syrola 
auth nicht in die Zahl der Weltberüh nten ge“ 
ſtellt werden kann, ſo muß er doch zu den 
Heldentenören erſter Größe gerechnet werden. 
Seine Stimme hat geſteru fo mächtig und 
ſilberrein geklungen, wie man es in den bis, 
herigen Syrotasflongerten noch nicht gehört hat 
und ſcheint es mir, Herr Syrola Hat in der 
Zulſchenzeft ſich ſelbſt, wie auh feine Stimme 
muſikaliſch gebildei. Die Raoul⸗Arſe aus Mey⸗ 
erbeers „Hugenotten“ und „Rachmono beone® 
von Loew (eine meiſterhafte Bearbeitung der „allen 
Weite") find die beiten Beweiſe für feine weitere 
muſikaliſche Ausbildung. 

Beide Kompoſltionen find mit der nötigen 
Muhe, den erforderlichen Miytämen und der na⸗ 
türlichen Stärke geſungen worden. Leider kaun 
man dieſes nicht von „Boch end poſeiach“, eine 
zweifelhafte Komposition von Jalowkin, nicht bee 
haupten. Viellelcht iſt das nicht ſeine SHD, 
denn die Jakowkin meinen, alles Unaeſtheſtiſche 
Schwerfällige und Häßliche heiße Fidifh, wechall 
fie ſich die größte Mühe geben, ihre Komvoſltio⸗ 
nen mit muſikaliſcher Equilibriſtit, wie Doppel- 
triller, ſchwerausführbaren Koloratur-⸗Paſſagen nud 
ungreiflich wellentſtehenden Antervallen überfikllen, 
Natilrlich find derartige „Schöpfungen“ ſchwer 
ausführbar. Der fth uns auf dieſem Konzert vota 
geſtellte Baritonift (2) Herr Hale wi hat bie 
beſten Fähigkeiten und das muſikaliſche Verſtänd⸗ 
nis fingen zu ... — lehren: anders ge 
fagt, er kaun ſchon Geſauglehrer fein. Herr 
Prof. Taube, über den ſchon fehe viel ges 
ſchrieben worden ift, hat geſtern einen vorziige 
lichen Erfolg gehabt. Die Klavlerbegleltung hatte 
Herr Soſuli übernommen und ſich feiner 
Aufgabe erfolgreich erledigt. Wenn feine Beri 
gleitung ſich in den letzten Takten des 1. Satzes 
des Mendelsſohnſchen E- moll-Konzertes nicht 
dem Spiel auſchmiegte, fo war es entſchleden nicht 
feine Schuld ..... Brauche ich noch hinzu⸗ 
zufügen, daß das Konzert nicht ſpäter als um 
½10 begonnen und das liebenswilrdige Publis 
kum unendlich applaudiert hat, wo doch trotz bi 
Teuerungszeil Applaus noch immer billig ift 7 . 


D-skl. 


NB. Die Veranftalter des Konzertes hatten 
es nicht für nötig befunden, unſerer Reitit Bit 
lets für das Konzert zuzuſenden. 

Bouinkli-Konzert. Auf das heutige Rona 
zert des rühmlichſt bekannten Klavlervirtuoſen 
Wſewolod Boulukli machen wir noch mals und 
zwar im empfehlenden Sinne aufmerkſam. Herr 
Boufukli gibt heute einen Iſſzi-Abend, der in 
den wetteften Streifen der muſtkliebenden Well 
das größte Intereſſe erweckt. Gerade als Viſzt⸗ 
interpret hat der Rünſtler ſich einen glänzenden 
Namen erworben. Billelts find im Vorverkauf 
in der Klav lernleberlage von Grzegorzew ski. 
Petrilauerſtr. Ne. 117, zu haben. 7 


Fremdenliſte. 


Grand Hotel. Leiba Mendelzer — iew. Taniy 
Rafmanı — Petersburg, Auen Wynaug — Brug elles. 
Yantel. Schad auß — Orinin Ignaz Junge! — 
Warschau Willy Under? — Gablonl. Rudolf Hoveſti 
— Bodrulst. Samuel Maſchler — Breslau. Maurgeg 
Neumann — Warſchan. Ira Ding — Baridan, 
Michel Schwarzmann — Riev. Dawid Reinet — Bendjim, 
Alex Roroiem — Nostan. Robert Pölltopl — Hamburg.‘ 
Dagobenn Silberſeld — Breslau. Johann Kewalew.— 
Rremien. Nathan Zudmer — Kiew. Geng Biperowili 
— Giri, Jallus Uw — Realil. 

Hotel Viktoria. A. Babel — Delat 
Ch. R. dt — Frankfurt a. M. O. Auftadt — 
Brunila W. 2. Wach! — Chaow. W. Notlarew 
— Bine. K. Weber — Tone. J. farb — Bien 
Heta W. Ehilletes — Halisa, Scbeenberg — Sosnowice 
8. Segal — Denise S. Tulezynzti — Umalz. 
Walter — S öneberg. G- Barmes — Kiew. A. Roju 
Hum — Slerim J. Roedt — Newrmlaſto. . 
Winlersti, Grünbaum, W. Nelatztowekl, M. Bawil, J. 
Helden wurzel, J. Reiſtabt, L. Grotman, W Rewalskt, 
Leſpaner, & Blevnsti, U. Karafinsti — Warſchau. fi 
Hotel Imperial. S. M. Rapoport — Wielce, M 
v > gad. J. N. Diamant — Rieles 
L Gather — Strahlſund. H. F. Lupe — Seran) 


Großes Theater. y See 
Donnerstag. den BI. Dezember 19 11. 
Die komische Operette von Boris Roſeuthal 


Abremele Mazyl 


Abis: Sonnabend den 28. Dezember. Nur elne Nach⸗ 
mttiagg-Vorſtellang. Unſaug 8 Uhr. Bel billigen Prelſem 
Bue Aufführung gelangt die tomlſche Operette 


David's Fiedele 


(David's Geige) 
nti der Mome Nebo⸗Neroslawsla iu der Haupt volle als 
Teldela. — 8 


=A 


* 


So groß 


wie Ste Mode die nenen Damenhüte bringt 


fo groß 
it der Erfolg, zu dem Ihnen ſtäudiges 
Juſerieren in der „Nenen nodzer Zeitung“ 
bersilft, 


Petrikaner⸗ 
Straße 41, 


auch unrechtmäßig bereild einkaſſtert hat, ohne es rechtmäßig abzugeben, Ja 


Weratn wir davml r dies 
fem Angestellten, der 


Moische Berkowicz 


heißt, I 
gend welche 


Je ungen zu leiſten, desgleichen von idm irgend welche Geihäfte in meinem 
Namen anzunehmen da ich asfofut für nichts auftommen werbe. 


19718 


CH. GZERCHOWSKI, Peirifauerftr. 41. 


$ 


— — 


r 


[Institut für pliysikatische haiak 2 


Dr. A. STEINBERG 


Benedykta 3. Telephon 22.62. tn 


— von — 11767 


. e 0 | 


Petrikanersir. 37 : Telephon 694 À 


f Zur Bequemlichkeit des gesch, Nan habe ich bei 
meinem Fabriklager einen 


Detail- Verkauf 


eröffnet und verkaufe Portieren, Plüschdecken, Teppiche 
Zeiler Cerste, Gardienen usw. zu Fabrikspreisen. 
Reelle und gute Bedienung. 


| 
į 
| 
| 
| 
fi 


Roatan- usd LioHrheil = Kabinett, Mrtkdadttn, Itan 
Bymnsetik, ane en Knochen. 

| Muskeierkrankungen, Hand- 
torhapfidische Anbarate, Anu 
| zweck und Diagnose Haut- 
Arsonvelisätlon), Licht na Heissinthäder Rlaktriantion 

1 (Männierschw.). Elektrolyse @eslchtshaar - En 


einpfiehlt ein reichhaltiges Lager von 


Hochachtungsvoll g., ELE SCHEN: a 

745 ‚Portieren- und Plüsch-Fabrik une En: 1 N G j 
F: Petrikabaräte. 79 Im * H i 
ie S. GROSSMANN, Hole rechts, Tel. 2092 | — ir massigen Preisen. ===. DR Die Blumenyesch äfte von j 
. FILIALE : petrikanerstr. 189. Aranda 18-39 } 


| Felix Hadrian ER W.SALWA 


ALT Y OY YECH 


Elektrotechnisches Bira. Syst Thieke, D- N-. = Äsphaltierles Harthofz, In Stählblech gepresst. empfehlen Blumen und Kränze, sow!e jeg: 
Weielfauev » Wire 144 — Wvakyeltta r Straße 2 Unentbehrlich für jeden Handwerker, liche Blumendekorationen in geschmack 
Telephon 10-08, uötig In jeder Fabrik, jedem Hause. 
Wietteitäge Weleäditängäffrnen du giblegener und g. | Pleite S be voller Ausführung w mKonkurrenzprelsen, 
kinsadvollse mobeeme Nashihrimg wie: Mones 15 anren zilina 


Saton. Bondoſe und Wobnzimmen, Minlelzuglepnen 
we Speſſezimmer, Hapan für Shiaflmner, Stege 
lampen für Shet and Magtige Wandarme, 20 


Dzleina 4, Tel. 14-99. — Petrikaner 109, 
4 Interzaka 7, Promenade Id und Sliwa 5. 


. . 1 Vertreter : Heiorien Brosch, Lodz, Nees at f. 
rr 


e, Die Fabriks- Niederlage von Porcellan > 
Ses z ss = 


IE Cmielöow” =: 
Jess »AIMEIOW ir 


I Sys Petrikauerstr. 31 : Telefon 11-80 8 | 
S N 42 C. 
S SE empfiehlt in grosser Auswahl: 45% > 
EL, 1 


SEE  Porcellan Service für 12 Personen von Rbl. 30.— 325 


Garnituren für Kaffes, Chokolade ımd Tee 
Garnituren für Schnaps und Liqueur von Rbl. 1,80 
Garnituren für Waschtische von Rbl. 450 
Garnituren für Bier, Limonade und Punsch 
Garnituren für Toilette aus Kristall und couleurt 


Cisch;lasn. Kristalle: St, Conis, Val St. Lambert :: Orig. japan. Erzeugnisse zus Jokohama (N Kade) 


Sonntag, den 10. und 17, Dezember ist das Magazin von 1 5 wee ab met emi 


eee, eee 


— 


eee, z | Neueste F risuren! 


Praktische und nützliche . eee 


und  Cesichtsmassags 1 
Maaie aaa oa nee aaiae Gogan Häaraitis] 1 
Und hofie dass du ‚Ihn erfüflest; Uel 


m 5 > z des 3 8 15 durch m e a ch 
em neuesten engi am aachen. Koj oaea 
Weihnachts - Geschenke „ | Ara Teten e 
j; Sieh! als vom Markt ich gestern heim- sauberster Ausführung, aus eigenem ausgekänfmten Haar. 18 
für jedermann sind ging, 


Blieb Ich bei Grams am Fenster steh'n. 


STÜFFE acc: f. korg, a ; Da hab ich wundervolle Sachen, 
Die ausgestellt, mir angeseh’n. 
und Kostim ; a e enen ee Körb- 


Mit Seifen, Puder und Odeur. 
Dieselben sind am besten und er O Männerl, viele sind darunter, 
preiswertesten zu haben bei Die mir gefallen, ach so sehr, sea 
8 Vor allen hat eine Cassette, wT 

Besonders es mir angetan, 4 


Frau W. Swigtkiewiez, Zielonnstrasse 10 


Cognac Jas PruniereCh. | 
A. P. GZKWIANDW, 


Petrikauer Straße Nr. 28 aud 69, 
Saeed Weihnachtsfeier tagen: 
ee Kapfar, Delikatefen 
u. Konſerven, kiise nam Silt 
Im Hanptdepot, Petr kagerſtr. 23, feit em Lager alle Sorten 


in · nuslündiſcher Weine, 
Aer bl een Rabat von 15% "oe 


Große Auswahl p. Pfefferkuchen 
Flaschenverkanf zu Orig: nalgreisen! 


und aller Art friſcher Früchte. 
Glasweiser Ausschank! Dlaswelser Ausschauk! 
wie Tyd das, Diphtherte, Rocken . a. m. zu haben d. 


r 
S. . Biedermann 
| PAULUS & ROTHE, Milsch t 8 4. | | 
eee e hasta, Qursi, Krim. Niederlage Dai ) FFF . — deMo ontebel 0 
a mE IN ET rei > 
. 
"F 


10979 


ù n a Bar mir, wili niehts welter 2 À 
aben, 
G. A. RESTEL S 02 . Du lust es doch, ja, lieber Mann. 
TUCH-HANDLUNG RR 


300 PETRIKÄDERSTRABSE 100 = Drogerie u. Parfümerie Hugo Grams 
. -s DE am Wasserring, 9481 


2 Schuhwaren. 
r p von A. Marſchall — Geſchält 2 
Die Vertretung meiner Sn ee ngrok u ge bells f 


R. HAUSIG, Nikola jewsfa⸗ Bea be Nr. 66. 


un in in Fi P Dreh ar In lektion- Ae 
i 


D 


EB 


für Himne und Toisten find Gel Der seh' gen Zelt filo Ihe Wohnung 


habe ich dem Hotel-Restaurant Rathe übergehen, 
und jers Comptoir ſan unenibehelld geworden. | 


Weiter hygleniſcher Schutz gegen allerlei rg Krankheiten, 115 


— —— Yaausgeber L. Trag r 5 eee ru adjes 


Tonnereten, den TB.] ZI. Deremoer 1911. 


Erfindung es Lodierd. De, 
zug. W. Gildamann, Abiturient der 
Rodger Kommerzſchule und Sohn des hiefinen 
Wüegers Herrn Moſes Glücksmann, der die 
Aniverfiiät in Gand beendet haf, tft feit einem 
Jahrs in der größten Goldminen -Geſellſchaft 
Süp-Ufrifas (Central Mining and Jureſtment 
Corporatlan Old.) angeſteſtellt und hat Leihen 
iu der Transvaal-Univerſitöt zu Johannisburg 
eine höchſt intereſſante Vorleſung gehalten Aber 
ein nenes Verfahren, um Sauerſtoff aus 
der Atmosphäre zu erhalten. Die Vorleſung 
hat in der Gelehrtenwelt Bewunderung hervor⸗ 
‚gerufen, und iſt in den „Transactions of the 
Sort African Juſtitute of Electrical Engineers“ 
in extenso abgedruckt. Wir erfahren, daß das 
Verfahren von einer finanziellen Firma erwor⸗ 
ben wurde und elne Fabell nach Dr. Jug. W. 
Glucke mann's Plänen errichtet werden wird. 

w Erſchoſſen, Bu dem von uns in 
unſerer gestrigen Abendausgabe unter obiger 
Spitzmarle gemeldeten Vorfall anf der Rokociner 
Cbanſſee, wobel eine gewiſſe Michalina Zwle⸗ 
rtyngta erſchoſſen wurde, erfahren wir noch 
nachſlebende Einzelheiten: In der Fabrik der 
Akt⸗Geſ. von Heinzel n. Kunſtzer in Widzew 
wurde in letzter Zelt ein ſyſtematiſcher Diebſtahl 
endeckt, weshalb ſowohl die Adminſſtration wie 
auch dle Arbeſter der genannten Fabrik ihre 
ganze Aufmerkſamleil auf die Entdeckung des oder 
der Diebe lenkten, Als unn geſtern mittag bie 
Arbeiter die Fabrik verliehen, um ſich zu Mittag 
zu begeben, bemertten fie bei der Niederlage den 
19 ſühttgen Arbeiter Jan Paluch, der eben im Begefff 
war, wleberum ein Stück Ware hervorzu ziehen, 
das er bel Gelegenheit ſortſchaffen wollte, Sofort 
warfen ſich nun die Arbeiter auf den Dieb, um 
ihn feſtzunehmen, doch ergriff dieſer, als er fA 
entdeckt fob, ſchleunigſt die Flucht, wobei er, dle 
Rokvelner Chanſſee entlang laufend, schließlich im 
Hanſe Rr. 71 verſchwand. In dem Moment jedoch, 
wo Paluch in das obengeuannte Haus lief und 
bie ihn verfolgenden Voliziften ihm einige Schülſſe 
Bachſagten, trat aus dem Torwege biefes Hauſes 
die Zwierzyuska herang, die auch, von einer 
Kugel geivoffen, auf der Stelle tod zuſammen⸗ 
brach. Da nun die Pollzel annahm, daß Paluch 
ſich in dleſem Haufe verbarrikadieren wird, bes 
gan fie das Haus zu umzingeln. Dleſe Mab- 
vegel erwies ſich jedoch als Aberfläſſig, denn P., 
der elnſah, daß ein Entkommen nicht mehr möge 
lich, erſchlen nach ca. 10 Minuten mit erhobenen 
Häuden auf der Bildfläche und ließ fi ohne 
Widerfland verhaften und nach dem 5. Polizel⸗ 
bezirk abführen, wo man bei ihm einige Diete 
riche ſowie anderes Diebeshaudwerktzeug vorfaud. 
Die Adminiſtrauon der genaunten Fabdrit tft 
nunmetr mitt der Feſtſtellung der von Paluch 
im Laufe der Zeit geſtohlenen Waren be. 
ſchäftigt. 


r. Feuerbericht. Geſtern abend um 9 


Uhr 30 Minuten wurde der 1. und 2. Zug der 
Freiwilligen Fenerwehr nach dem Hauſe Wicho⸗ 
dniaſtraße Nr. 70 alarmiert, wo ein Rußbraud 
ausgebrochen war. Das unbedeutende Feuer 
wurde noch dor Eintreffen der Wehrmannſchaf ⸗ 
ten von den Einwohner gelöſcht, jo daß dieje 
ncht in Aklion zu treten brauchten. 

r. Mieſſerſtecherel. Während einer ge 
ſtern abend an der Alten Zarzewskaſtraße vor 
dem Hauſe Nr. 27 zwiſchen einigen Arbeitern 
ausgebrochenen Prügelei wurde dem Male 
gesellen Froneigzet Wloderezy, 40 Jare alt, 
mit einem Meſſer eine liefe Schniulwunde am 
Rüden belgebracht. Der ſoſort alarmierte Neft 
der Unfallitation erteilte dem W. die erſie 

itfe, 
$ r Erkrankungen. Im Laufe des geſtrigen 
Nachmitiags erkraulten plötzlich auf der Straße 
nachſtehende Perſonen: Vor dem Haufe Dluga⸗ 
ſtraße Nr. 48 die Arbettersſrau Kamila Bue 


Neue Sohre Rettung 


an der Weaner-Straße Nr. 40 verihlebene 
Sachen im Werte von 40 NƏL und 60 Röhl. 
in barem Gelbe; ans der Wohnung des Shaa 
Babel an der Wibzewska - Strage N- 23 eine 
goldene Uhr nebſt Nette im Werle von 100 
Mol. und aus der Wohnung von Eent Ehren- 
traut an der MWlohıimirste Straße Ne. 28 ein 
Grammophon nebſt Platten im Werte von 55 


Rubel, 

* Wafat An bem Hofe des Hauſes 
Srednfaſtr. Re. 15 Mlete geſtern der 18fährige 
Tiſch lersſohn Abram Feldmann von einer Qefter, 
verletzte ſich den Kopf und verſtan hie ſich das 
Genick. — In der Targowaſtr. Ne. 29 wurde 
der Zhiäheige Mateusz Mazurek von einem 
Pferde geſchlagen und erlitt eine ſtarke Verlel ⸗ 
jung des resten Beines. Deu Berunglädten er» 


teilte ein Arzt der Rettungsſtallon die erſte 
Hilfe b | 
— Ferner zog ſich geſtern nachmittag 


im Hauſe Wa hodutaſtraße⸗ 
haken der 16jihrige Dawid Preis elne erheb⸗ 
liche Wunde am rechten Fuße zu. Dem Bers 
wundelen erteilte die erſte Hilfe ein Aczt der 
Uufalſſhation. 
Polniſche Klaſſenlotterie. Bei der 
Heute in Warſch au ſtattgebabten neunten Ziehung 
der h. Klaſſe der 197. Lotterie des Könige 
reich Polen wurden noch folgende Gewinſie 
gezogen: 
ML. 200 enf Nr. 20668 22193, 
Ab. 100 an! Nr. 292 981 2444 2093 5099 5417 
5097 6373 6478 6% 8 12203 13244 15833: 17170 18148 
1:49 189.14 19506 20137 20503 2206) 23198. 
| RL. SU oni Ne. 18 78 104 59 74 75 2055 56 811 
828.75 00 88 408 11 41 62 71 509 23 78 612 40 67 
085 736 au 92 8:1 b3 68 67 920 50 68. 
Ata 75 143 200 49 98 94 304 15 22 60 85 427 
| 41985 v2 546 56 68 20 866 y 719 28 20 48 52 91 
| 83663 83 057 68. 
| 2018 78.118 20 76 206 12 67 90 807 10 18 76 
| 896.420 651 670 763 82 98 548 900 80 95. 
Bad 152 258 401 21 58% 96.607 11 15 712 63 
768 +34 86 908 11 10. 


Ne. 45 beim Hal 


4ll 23 58 97 577 021 97 647 83 818 49 64 919 38 
290 55 88. 

5: 35 58 78 117 09 212 Bi 344 57 59 73 418 82 
530 66 607 77 752 88 5+ 40 989 

6021 Ir 24 2869 13 99 204 43 318 88 455 89 
517 50 62 96 680 4b 49 65 64 780 88 827 88 930 


7022 78 188 42 54 69 86 97 210 33 75 76 77 95 
2 512.18 80 80 815 VU 754 66 85 806 I9 44 968 
967 95. 

8035 113 19 82 96 224 809 44 90 457 58 624 87 
655 144 88 800 50 92 972 91, 

9 034 87 80 89 111 54 257 85 300 78 92 416 
434 76 17 87 30.007 88 91. 678 780 68 84 95 941 


i S 

40076 82 104 20 e 76 89 94 253 56 61 317 54 
371 94 99 431 71 98 817 80 607 14713 19 72 95 97 
BUB 57 89 917 19 51 74 78. 

110% 55 17% 244 71 91 80363 63 480 515 
587 655 89 92 702 4 11 18556871 838 4 b6 
941. 

4 07 86 07 14 97 242 45 71 510 90 482 512 
500 77 609 15 27 31 727 59 313 68 96 818 öö, 

100 34 45 64 65 174 254 419 4 75 92 069 71 
607 òG 84 93 914 23 25 49 72 88 92, 

14086 39 9: 152 220 3> 80 891 71 08 408 
485 30 46 60 540 605 37 71 81 750 882 86 74 77 
920. 

15058 61 132 206 345 92 466 804 22 83 025 44 
650 66 97 711 51 ÖL 6 40 73 87 916 42. 

16000 83 6 8% 102 06 7 218 82 340 424 61 
52 53 94 93 GIJ 40 1025 17 28 30 u8 72 81 82 
900 16 40 71 0 29 95. 


12018 4 54 80 X3 132 77 212 51 54 90 813 38 
848 Als 51 808 PG 77 29 541 1 801 Bi, 

isois ad b6 199 242 86 380 420 69 98 510 27 
578 öö 94 c Bi 100 83 40 BIO bon 82. 

19050 e 68 88 #4 126 97 44 60 867 431 810 49 
560 H3 H0O 28 41 61 755 882 64 Ti 90 946 38 57 
968. 

2 0181 216 28 38 89 40 60 815 63 64 76 92 409 
432 4? 71 78 583 87 90 00 BS Al 43 GU 08 782 88 
DYI 884 38 ds 959 48 62. 

RAOR 183 òb 72 217 44 57 501 4186 48 67 08 
627 761 10,81 887 64 931 d 64 70. 

Wilg 124 30 48 08 205 88 56 507 16 19 24 60 
367 80 93 426 648 612 32 DU 67 778 74 829 80 81 


887 90 998, x 
880080 di 60 100433 40 67 237 94 369 


tomèta, 23 Jahre all, und an der Lıpomaite, 
Nr. 86 eine gewijje Gtanislawa Wittowäte, 
29 Jahre alt. Nach erteilter Hilfe durch einen 
Arzt der Uufallſtation wurden die Erkrankten 
on Ort und Stelle belaſſen. 

Tefloration. Vorgeſtern erſchlen in der 
Kanzlei des 5. Poltzelbeziris die drelzehnſährige 
Autela Ocieczel, die bei dem im Haufe Roti- 
einstafte, Me. 71 wohnhaften Michal Babowslki 
in Dieuſten ſteht, und gab au, daß ihr Brotge⸗ 
der, der genauute B., vor 14 Tagen, als deſſen 
Frau vom Haufe abweſend war, tye Gewalt an- 
tat, Die Aussagen der Dewert wurden zu 
roloroll genommen und in drejes Angelegenhelt 
eiue ſtrenge Unterſuchung eingeleitet. 

Uederfall. Auf dem Geyerſchen Ringe 
wurde der 45lährige Strecken wärter der elek: 
triſchen Straßenbau Adam Zmos zyuskt von 
beiruntenen jungen Leuten überfallen, die ihm mit 
Stöden Verletzungen am Kopf beibrachteu. Den 
Uebeltäteen gelang es zu entlommen, während 
dem Verletzten ein Arzt der Weitungaftation die 
erſte Guje erteilte. 


* 9. Plötzlicher Tod eines Alkoholikers. 
Vorgeſtern ift in feiner Wohnung au der Prze 
Jazdftr. 55 der Schreiber der Kanzlei des Notars 
Hyunlemsti, Tomasz Nitecti, 54 Jahre alt, plögz⸗ 
lich verftorben. Der Verſtorbene war dem Trunte 
ergeben und dies war auch, wle der herbei · 
gerufene Arzt konſtatierte, die Todesurſache. 

* g. Selpſimordverſuch. Im Haufe Nr. 
90 an der Alten Zarzewsta-Straße verſuchle 
vorgeſtern bie daſelbſt wohnhafte 29. jährige 
Copdie Stachurek ihrem Leben eln Ende zu 

bereiten, indem fie eine flarte Sudlimallöfung 
zu fid nahm. Einem ſoſort herbeigerufeuen 
Arzl gelang es aber jegliche Geſahr zu beſetti⸗ 
teu. 
nien und dieſetz ausſchweiſende und Verderben 
dringende Leben wurde ihr, wie fie ſelbſt augab, 
zum Ueverdruß. 


* g. Diebſtähle, Am vergangenen Dieus⸗ 
tag wurden von unbekannten Dieben gefiohlen : 
Aus der Wohung von Fraueiszel. Jaukopski. 


` 


Die Lebenamäde ergab ſich der Proſtun⸗ 


864 479. 


Aus der Provinz. 


F. Pelritan. Raublberfall. Ma 
eod- Prozeß. Straßenrand. Am 
verfloſſenen Montag gegen 11 Uhr vormittag $ 
wurden die Einwohner des Fleckens Suleje w, 
kreis Peirltau, Joim Jurkiewitſch, Moſchel 
Schatenſteln und Jeet Gelbfiſch, wüßrend fie 
auf der Heimfahrt von Czarnowiee, Gous. Na- 
dom, den Laeturower Krousforſt paſſterten, von 
mehreren mit Nevolvern und Meſſern bevan es 
ten Bauſzen überſallen, ſchwer mißhandelt un d 
beraubt. Nach vollfüheler Tat ergriffen bie 
Danditelt, denen etwa 100 Rbl. in die Hände ge 
fallen waren, die Flucht. Die von dem Haube 
Überfall in Kenntnis geſezte Poltzel in Sulelew 


geblich. 


Am verſloſſenen Montag wurde der Mutter 
der Helena Krzyzaudwska, die bekanntlich eine 
der Hanplangellagten in dem Prozeß gegen Da- 
maſy Wowi und Sonforten ift, zum erſten 
Mal geſlatiet, ihre Tochter im Gefängnis zu 
ſehen. Frau Krzu iaudwska gab ih in Petete 
kau bie größſe Mühe, einen gewlegten Verteidl⸗ 
ger für ihre Tochter ausfindig zu ma hen, erfu hr 
bei den örtlichen Rechtsanwälten jedoch beinahe 
Uberall eine fühle Ablehnung. Jafolgedeſſen 
wandte fih Fe. K. ſchließlich an das Bezirksge · 
richt mit der Bitte, für ihre Tochter einen Bere 
teidiger von Nechtswegen zu beſtellen. 

Am verfloffenen Montag traf ein junges 
Mädchen, namens Mic, aus Kutno kommend, 
in Petritan ein. Unter dem Vorwande, fie ua h 
einem billigen Hotel führen zu wollen, lockte fie 
ein junger Burſche bis in die Alexander All ee 
und beraubte fie dort ihrer gefamten Barſchaſt. 
Der Polizei gelang es, den Miſſeläter ſeſtzu ⸗ 
nehmen. 


| 
| 
| 
[i 
| 
| 


ſtellte jofenMehforihungen, au allein bisher vere | 


4017 23 32 68 67 08 144 283 40 54 63 343 88 


— —. T—.. —ĩẽ—m 


Mus Marihan, 


Manbfiberfat. Vorgeſtern aßend, um 6 
Mór, drangen fünf bewaffnete Nanditen in das 
Nolonfalwarengeſchift von Mmaſſe Hermelin an 
der Bamia'tr, Nr. 68, verſetzten dem Geſchafts⸗ 
ſubaser (71 Jahre alt), forte ſelnem Sorte 
Schmul (25 Jahre alt) Meſſerſti de in den Un⸗ 
terleib und in den Niiden und ranhten ans der 
Ladenfaſſe 15 Röl., fomie der Mänferin Mela 
Haſerſpit 3 NHL. worauf fie die Flucht ergriffen. 
Bereits anf der Tüeſchwelle ſtießen fe mit einem 
gewiſſen Bereg Bukermaun zuſammen und feere 
ten auf Meien, da er um Hilfe zu enfer begann, 
drei Schiffe ab. Eine Kugel burchdohrke den 
Paletot des B. Die Banditen entflohen. 


Telegramme. 


Jeliſawetvol, 20, Dezember. (B. T. -A.) 
Ein Bauer fand auf dem Felde eine Bombe, 
die er in den Dien legte. Es erfolgte eine Ep ⸗ 
ploſſon, wobei fünf Perſonen getötet wurden. 

Odeſſa, 20. Dezember. (P. TN) Im 
Hafen wurden von einer Plattform vier Arbeiter 
on die Wand eines Waggons gedrllckt, wobel eln 
Arbeiter getötet und drei Arbeiter ſchwer vere 
wundet wurden. 

Rofteoma, 20. Dezember. (P. T. . A) 
In Welinga wurde gente eM Gynnaſinm erbffnel. 

Madrid, 20. Dezember. (B. TL) Der Madje 
fen bat die ſpauiſche Reglerung, die Funktionen 
der ſpaniſchen Polizei auf einige Zeit zu vers 
längern⸗ Die Vollmachten werden noch 9 wete 
tere Monate in Guültiakelt bleiben. 

Zum Kouflikt mit Perſien. 

Petersburg, 20. Dezember. (Spez.) Die 
letzten Nachrichten aus Perſien find günſtiger. 
Das Medſchlis zeigt fiğ mehr und mehr geneigt, 
die ruſſiſchen Forderungen in verſöhnlicher er 
Weiſe anzuerkennen. In diplomaliſchen Kreiſen 
erwartet man, 
endet ſein wird. Namentlich in der olloma⸗ 
nischen Boſſchaft in Petersburg zeigt man fiğ 
ſehr opiimiſtiſch. 

Zur Notſtandslage. 

Orenburg, 20. Dezember. (P. T. A.) Es 
find 50,000 Rol. für Öffentliche Arbeiten afige 
niert worden. 100,000 Röl. follen für die 
Errichtung von Speiſehallen verwendet werben. 

Zur Lage in Perſien. 

London, 20. Dezember. (P. T. A.) Die 
„Times“ erhalten aus Teheran folgende Mad 
richt: „Der Boylott der Engländer in Schutrads 
ift aufgehoben. Indiſche Kavalleriſten Haben ges 
ern ſchen Nahrungsmittel auf dem Bajar ein⸗ 
getauft, 

Das Urteil gegen Carpeuter. 

London, 20. Dezember. (Spez.) Der Be⸗ 
ſitzer der Charina Groß Bank, Mired William 
Carpenter, der im Alter von 69 Jahren ſteht, 
wurde geſtern wegen Betrugs und Depote 
unterſchlagung zu zwei Jahren Geſongu ts ver 


urteilt. 
Selbſtmorb. 

Prag, 20. Dezember. (P. TA) Der ber 
kannt Archädloge Mit ſch hat ſich erſchoſſen. 

Exploſion im Steinbruch. 

Nizza, 20. Dezember. (Spez.) In einem 
Steinbruch bei Cont tam es infolge vorzeitiger 
Eutzündung einer Sprengpatrone zum Zuſam 
menſturz eines Tunuels. Dret Arbeiter wurden 
getötet, eine ganze Anzahl verleßt. 

Das ſpaniſche Budget. 

Madrid, 20. Dezember. (Spez.) Der Fir 
nanzminiſter glaubt, daß das laufende Budget 
unter günſtigeren Bedingungen endigen wird, als 
das geginwärtige. Es heißt, daß das Defizit 
nur von fehe geringem Umfange fein wird, 

Streik. 

Mew Caſtle, 20. Dezember. (P. T. . A.) 

Auf den Bahnhöfen häufte ſich die abzuſendend: 


Fracht. Die Laſtfuhrleute ſtreilen. Der Streit 


fann schlimme Folge nach ſich zlehen. Einige 
Firmen haben die Forderungen der Strellenden 
angenommen. 
Bodenpreisſtelgerung in Delhi. 

altutta, 20. Dezember. (Spez.) Die Anklln⸗ 
digung des Königs, daß Delhi zur Hauplſtadt 
von Indien erhoben wird, hat bereits in Delhl 
zu beträchtlichen Preisſteigerungen von Grund 
und Boden geführt. Durchſchnitilich find die 
Preiſe um das Blerfache geſliegen. 

Zur Mevolution in China. 

Haukon, 20. Dezember. (P. TA) In 
Liuauchun hat der Warenexport wieder begonnen. 
Die kleineren Kaufleute verlaſſen ſcharenweiſe den 
chiueſiſchen Stadtteil, wohin fie fid während des 
Wafſeuftillſtandes, der am Sonnabend abläuft, 
zurſickgezogen hatten. 

Mufflaud und Amerika, 

Waſhingtou, 20. Dezember. (P. T. . A.) 
Der Senat beſaßte ſich faſt den ganzen Tag 
hindurch mit der Meſolulion Lodges. Senator 


Reinor ſpricht ſich für die Aufhebung des Bere 
trages aus und meint, alle beleidigende Form 
mußte aus der Reſolutlon geſtrichen werden. 


NETT 


Mach Schluß der Medaktion, 
er Fabrikbrand. Henle, gegen Uhr 
nachts, alarmierten die Dampfſirenen unlere 


Wehrmaunſchaften abermals zu einem Fabrik; 
brand, ber in dem an der Widzemskaſtraße 
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Lr. 2. belegenen Fabrikgebäude des Herrn 


» 


daß der Konflikt demnächſt bes | 


A. 


Toßſas Vinfer ausgebrochen war. Das enes 
enſſtand aus bisher unbekannter Urſanhe in der 
im 8. Stofwerck befindlichen mechauiſchen W 
Berei der Firma Epſtein n. Kleiumgun, beſtehend; 
aus 60 WONNA und berbreſtete ſich mit 
derarkiger Schnelligkeit, daß binnen kurzer Zeit 
die Flammen bereits lichterloh aus den 
Dachwerk herausſchlugen, den Himmel blkroß 
fürbend. Abermals nach nur ganz kurzer elk 
hatten bie Flammen auch das 2. Slotwet 
ergriffen, das gleichfalls von der Firma Epa 
ſtein und Kleinermann gepachtet war und ver⸗ 
breitete ſich von hier aus mit ungeſchwichter 
Schnelligkeit auch auf den 1. Stockwerk und 
den Parterreraum, in welchen beiden Müs 
lichkeiten die Spinnerel der Firma Lehmann 
und Stark, beſtehend aus 2 Say Krempel und 
B Selfakloren, untergebracht war, fo daß nah 
Ablauf von kaum einer halben Stunde bereits 
das ganze Fabrilgebände nur noch ein einziges 
Flammenmeer bildete. Die auf dem Brand» 
plage eingetroffenen Manufchaften des 1., 2, 
8. und 4. Zuges der Freiwilligen, der ſtädliſchen 
ſowie Leonhardſchen Fabriksſeuerwehr ſahen 
ſich inſol gedeſſen auch veranlaßt, das bren⸗ 
nende Fabriksgebäude feinem Schickſal zu 
Überlaſſen und ihr ganzes  Gauptangene 
merk auf die Erhallung des angren⸗ 
zenden Fabrilgebäubdes, in dem bie Band und 
Spigenfabeif des Herrn T. Bialer untergebracht 
ift, wie auch des auf der linken Seite befinde 
lichen Gebündes, in dem fiğ das Koutor und» 
die Warenniederlage befindet ſowie des Keſſel., 
Maſchinen⸗ und Wohnhauſes zu richten. Und 
diefe Aufgabe ift unſeren Wehrmannſchaſten bis 
zu dem Augenblick, als wir die Brandſtätte ver 
ließen, auch gläuzend gelungen. Der Schade 

ift ziemlich bedeutend. Das Fabrikgebäude wa 
in der Petersburger Verſicherungs⸗Geſellſchaſt é 

der Höhe von 20,000 RÓL verſichert. Dur, 

den Brand find, da die Spinnerei von Lehman 
und Stark bereits feit 8 Wochen nichl mehr 
tätig war, 150 Urbelter brotlos geworden. $ 
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3 Die heutige Nummer unjeres Blattes 
enthält an ſſer des Frauen Zeitung S 
Selten. a 


Ueberſetzungen und Korreſpondenz 


Am vergangenen Dienstag abend verſchied in Opoczno unſer lieber Vater, 
Großvater, Urgroßvater, Schwager, Schwiegervater, Onkel und Kouſin 


Trich Willelm Aae 


allen Yet in poluildden, cufftfer, englischer. besiger und E Soa 


V. B. Calder 8 X. Obermüller, = 


Warschau, War ſchalruwöeraftr. 125, Ng. U. Tar w i 
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Die Fiſch Märkte 
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1 perfekter Correſpondent, 


der rel Vandtsſprachen müchtig, ſowle 


ein Magazineur, 
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Schrlſtiſche Offerten fnd 
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Buftsnde, 20 Morgen Land, dar 
Gemuſe⸗ Harten. 7 


im Alter von 84 Jahren. 
n Die Beſtattung der irdiſchen Hülle des teuren Entſchlafenen findet morgen, 
i Freitag um 12 Uhr mittags, in Opoczuo auf dem örtlichen Friedhofe fatt. 
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echte Sodener 
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der geſamlen Technik, 
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I Mann, 
der Landes prachen möchtig. der mehrert 
Aare in einer Farben fabrik tätig war, 
Int Stellung ais Zasbiynmid, Wa- 
garineur, Expedleat oder dergl. Gefl. 
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Spezlalarzt für Haut und Ber 
ſchlechts⸗Kraubeiten. 
Krcnanraße Ne. 4, Telendon [u —4 
Licht- und Rontgeukab nett, Erdo- und 
Cyftocople (Nieren- und Blafeutrank⸗ 
hellen). Bei Enpätris Ehrlich ⸗Hata 
606 cén: Berufeſthrang. 
Rrenkenemp'aug täglich von 8—4 Uhr 

und von 5-9 Uhr. 
Für Tanin befondeyes Tarta 


dr. E. Prybulski 
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Ein großer Laden 
mit 2 Schaufenſterd, mlt angrenzender 
Wognung von 4 Zimmern und Käche, 
auch einzeln, vom 1. Mat ev. L Wort i 
am vermieten. Milſchtr. 38, (ecke Qie 
bowaſtraze, näheres in der Draguen 
bandlung J. Tuszy 1. Tuszynsti. 13513 18518 
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